Deutscher Bundestag 

16. Wahlperiode 


Drucksache 16/6200 

10. 08. 2007 


Unterrichtung 

durch den Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Bekanntmachung der geprüften Rechnungen der Fraktionen 
im Deutschen Bundestag für das Kaienderjahr 2006 


Gemäß § 52 Abs. 4 Satz 4 des Abgeordnetengesetzes (AbgG) veröffentliehe ieh die von 
im Benehmen mit dem Bundesreehnungshof bestellten Absehlussprüfem geprüften Reeh- 
nungen der Fraktionen im Deutsehen Bundestag für das Kalenderjahr 2006. 
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• Fraktion der CDU/CSU 
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• Fraktion der SPD 

5 

• Fraktion der FDP 

8 

• Fraktion DIE LINKE. 

10 

• Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

12 


Die Reehnungen habe ieh für die Reehnungsprüfung gemäß § 53 AbgG dem Bundesreeh- 
nungshof zugeleifef. 


Berlin, den 10. 08. 2007 


Dr. Norbert Lammert 
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Fraktion der CDU/CSU im Deutschen Bundestag, Berlin 


Einnahmen- und Ausgabenrechnung für die Zeit vom 

1. Januar bis 31. Dezember 2006 

€ 

1. Einnahmen 


a) Geldleistungen nach § 50 Abs. 1 AbgG 

20.791.836,00 

b) Sonstige Einnahmen 


Auflösung von Rückstellungen 

3.082,61 

Übrige 

422.061.35 425.143.96 

Summe der Einnahmen 

21.216.979,96 

2. Ausgaben 


a) Leistungen an Fraktionsmitglieder für die Wahmeh- 


mung besonderer Funktionen in der Fraktion 

1.224.619,36 

b) Personalausgaben für Fraktionsmitarbeiterinnen 


und -mitarbeiter 

15.698.947,13 

c) Ausgaben für Veranstaltungen 

489.662,59 

d) Sachverständigen-, Gerichts- und ähnliche Kosten . . 

89.026,01 

e) Ausgaben für die Zusammenarbeit mit Fraktionen 


anderer Parlamente 

197.280,85 

f) Ausgaben für die Öffentlichkeitsarbeit 

622.376,50 

g) Ausgaben des laufenden Geschäftsbetriebes 

1.420.130,28 

h) Ausgaben für Investitionen 

215.751,02 

i) Sonstige Ausgaben 

21.999.86 

Summe der Ausgaben 

19.979.793,60 

3. Veränderung der Rücklagen 

1.237.186,36 
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Vermögensrechnung zum 31. Dezember 2006 

Aktiva 

€ 

Passiva 

€ 

a) Geldbestände 

b) Sonstige Vermögens- 
gegenstände 

c) Rechnnngsabgrenznng . . . 

12.746.863,81 

382.943,27 

11.965,83 

13.141.772,91 

a) Rücklagen 

Besehaffung 

Personal 

Fraktion! 

b) Rückstellnngen 

Personalbedingte Rüek- 
stellungen 

Übrige 

c) Sonstige Verbindlichkeiten 

2.700.000. 00 

4.450.000. 00 

3.346.317.13 10.496.317.13 

2.020.755,00 

64.000.00 2.084.755,00 

560.700.78 

13.141.772,91 




Fraktion (Allgemein) 

Fraktionsbeiträge 

Mittel der CSU-Landesgruppe 


1 . 772 . 094,39 

841 . 613,69 

732 . 609,05 

3 . 346 . 317,13 


Berlin, den 23. März 2007 


Volker Kauder, MdB 

Fraktionsvorsitzender 


Dr. Peter Ramsauer, MdB 

Erster Stellvertretender 
Fraktionsvorsitzender 


Bernhard Kaster, MdB 

Parlamentariseher 

Gesehäftsfuhrer 


Hartmut Koschyk, MdB 

Parlamentariseher 

Gesehäftsfuhrer 
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Prüfungsvermerk des Abschlussprüfers gemäß § 52 Abs. 4 AbgG 

Wir haben die Reehnungslegung - bestehend aus Vermögensreehnung und Einnahmen- und Ausgabenreehnung - unter 
Einbeziehung der Buehfuhrung der CDU/CSU-Fraktion im Deutsehen Bundestag, Berlin, für das Reehnungsjahr vom 
1. Januar bis 31. Dezember 2006 geprüft. Die Buehführung und die Aufstellung der Reehnungslegung naeh den deut- 
sehen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buehführung und den Vorsehriften des Abgeordnefengesefzes, insbesondere § 52 
Abs. 2 und 3, liegen in der Veranfwortung der gesetzliehen Vertreter der Fraktion. Unsere Aufgabe ist es, auf der 
Grundlage der von uns durehgeführten Prüfüng eine Beurteilung über die Reehnungslegung unter Einbeziehung der 
Buchführung abzugeben. 

Wir haben unsere Prüfung der Rechnungslegung sinngemäß nach § 317 HGB unfer Beachtung der vom Institut der 
Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Da- 
nach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung 
der Rechnungslegung unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung wesentlich auswirken, mit hin- 
reichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Tä- 
tigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Fraktion sowie die Erwartungen über mögliche Fehler 
berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontroll- 
systems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung und Rechnungslegung überwiegend auf der Basis von 
Stichproben beurteil!. Die Prüfung umfass! die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesent- 
lichen Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter der Fraktion sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung der Rech- 
nungslegung. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung 
bilde!. 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

Nach unserer Beurteilung auf Grund der bei der Prüfüng gewonnenen Erkenntnisse entspricht die Rechnungslegung 
für das Rechnungsjahr 2006 über die Einnahmen und Ausgaben sowie die Vermögensrechnung zum 31. Dezember 
2006 § 52 Abs. 2 und Abs. 3 AbgG. 


Köln, den 23. März 2007 


KPMG Deutsche Treuhand-Gesellschaft 

Aktiengesellschaft 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 


zur Mühlen 

Wirtschaftsprüfer 


Rickert 

Wirtschaftsprüfer 
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Fraktion der SPD im Deutschen Bundestag, Berlin 


Einnahmen- und Ausgabenrechnung für die Zeit vom 

1. Januar bis 31. Dezember 2006 

€ 

I. Einnahmen 



1. Geldleistungen nach § 50 Abs. 1 AbgG 

2. Sonstige Einnahmen 


20.488.188,00 

-Zinseinnahmen 

363.741,06 


- Übrige 

66.388.75 

430.129.81 

Summe der Einnahmen 


20.918.317,81 

II. Ausgaben 



1 . Leistungen an Fraktionsmitglieder für die Wahrneh- 
mung besonderer Funktionen in der Fraktion 


793.402,44 

2. Personalausgaben für Fraktionsmitarbeiterinnen und 
-mitarbeiter 


17.352.139,52 

3. Ausgaben für Veranstaltungen 


952.540,43 

4. Sachverständigen-, Gerichts- und ähnliche Kosten . . 


100.312,02 

5. Ausgaben für die Zusammenarbeif mif Fraktionen 
anderer Parlamenfe 


11.630,53 

6. Ausgaben für die Öffenflichkeitsarbeit 


559.312,63 

7. Ausgaben des laufenden Geschäftsbefriebes 


861.174,63 

8. Ausgaben für Investitionen 


84.392,67 

9. Sonstige Ausgaben 


203.412.94 

Summe der Ausgaben 


20.918.317,81 
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Vermögensrechnung zum 31. Dezember 2006 

Aktiva 

€ 

Passiva 

€ 

I. Geldbestände 

12.122.205,59 

I. Rücklagen 


II. Sonstige Vermögens- 


1. Personalrücklage 

3.798.400,00 

gegenstände 

12.491,96 

2. Fraktionsrücklage 

6.087.978.89 9.886.378.89 

III. Rechnungsabgrenzung . . . 

29.703,83 

II. Rückstellungen 




1 . Nachversicherung von 




beurlaubten Beamten . . 

1.200.000,00 



2. Langzeitkonten 

1.026.650.00 2.226.650.00 



III. Sonstige 




Verbindlichkeiten 

51.372,49 


12.164.401,38 


12.164.401,38 


Berlin, 20. März 2007 


Olaf Scholz, MdB 

Erster Parlamentariseher Gesehäftsfiihrer 


Dr. Peter Struck, MdB 

Fraktionsvorsitzender 
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Prüfungsvermerk des Abschlussprüfers gemäß § 52 Abs. 4 AbgG 

Wir haben die Rechnungslegung der gemäß § 50 Abs. 1 AbgG zugeflossenen Mittel, bestehend aus der Vermögens- 
rechnung und der Einnahmen- und Ausgabenrechnung, unter Einbeziehung der Buchführung der Fraktion der SPD im 
Deutschen Bundestag für das Rechnungsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2006 geprüff. Die Buchführung und die 
Aufsfellung der Rechnungslegung nach deufschen Grundsätzen ordnungsgemäßer Buchführung und den Bestimmun- 
gen des Fraktionsgesetzes liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Fraktion. Unsere Aufgabe ist es, 
auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über die Rechnungslegung unter Einbezie- 
hung der Buchführung abzugeben. 

Wir haben unsere Prüfung sinngemäß nach § 317 HGB unfer Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer in 
Deutschland e.V festgestellten Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung 
so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung der Rechnungslegung 
unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit 
erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Tätigkeit und über das 
wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Fraktion sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im 
Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nach- 
weise für die Angaben in Buchführung und Rechnungslegung überwiegend auf der Basis von Stichproben beurfeilt. 
Die Prüfung umfass! die Beurteilung der angewandten Rechnungslegungsgrundsätze und der wesentlichen Einschät- 
zungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung der Rechnungslegung. Wir sind der 
Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht die Rechnungslegung für 
das Rechnungsjahr 2006 über die Einnahmen und Ausgaben sowie die Vermögensrechnung zum 3 1 . Dezember 2006 
§ 52 Abs. 2 und Abs. 3 AbgG. 


Berlin, 20. März 2007 


WUG Wirtschaftsprüfungs- und 
Untemehmensberafungsgesellschaft mbH 
Wirfschaftsprüfungsgesellschaft 


E. Bicher 

Wirfschaftsprüfer 


Dr. U. Braun 

Wirtschaftsprüfer 
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Fraktion der FDP im Deutschen Bundestag, Berlin 


Einnahmen- und Ausgabenrechnung für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2006 

€ 

1. Einnahmen 


a) Geldleistungen naeh § 50 Abs. 1 AbgG 

9.275.076,00 

b) Sonstige Einnahmen 


Zinsen 

218.246,18 

übrige Einnahmen 

298.035.70 516.281.88 

Summe der Einnahmen 

9.791.357,88 

2. Ausgaben 


a) Summe der Leistungen an Fraktionsmitglieder für die Wahrnehmung 


besonderer Funktionen in der Fraktion 

451.497,00 

b) Summe der Personalausgaben für Fraktionsmitarbeiterinnen und -mitarbeiter 

5.270.686,20 

e) Ausgaben für Veranstaltungen 

104.811,17 

d) Saehverständigen-, Geriehts- und ähnliehe Kosten 

520.036,95 

e) Ausgaben für die Zusammenarbeit mit Fraktionen anderer Parlamente .... 

27.985,13 

f) Ausgaben für die Öffentliehkeitsarbeit 

1.160.247,87 

g) Ausgaben des laufenden Gesehäftsbetriebes 

680.158,44 

h) Ausgaben für Investitionen 

23.113,69 

i) Sonstige Ausgaben 

2.230.70 

Summe der Ausgaben 

8.240.767,15 

3. Veränderung der Rücklagen 

1.550.590,73 


Vermögensrechnung zum 31. Dezember 2006 

Aktiva 

€ 

Passiva 

€ 

Geldhestände 

3.962.372,83 

Rücklagen 



Sonstige Vermögens- 


Beschaffungsrücklage 

830.000,00 


gegenstände 

2.611.337,40 

Personalrücklage 

2.816.000,00 




Fraktionsrücklage 

Rückstellungen 

2.186.178.82 

5.832.178,82 



P ersonalb edingt e 

Rückstellungen 

391.300,00 




Sonstige 

Rückstellungen 

24.000.00 

415.300,00 



Sonstige Verhindlichkeiten . . . 


326.231.41 

Summe Aktiva 

6.573.710,23 

Summe Passiva 


6.573.710,23 


Berlin, 10. Mai 2007 


Dr. Guido Westerwelle, MdB 

Fraktionsvorsitzender 


Jürgen Koppelin, MdB 

Parlamentariseher Gesehäftsfiihrer 
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Prüfungsvermerk des Abschlussprüfers gemäß § 52 Abs. 4 AbgG 

Ich habe die Rechnungslegung - bestehend aus Vermögensrechnung und Einnahmen- und Ausgabenrechnung - unter 
Einbeziehung der Buchführung der FDP-Fraktion im Deutschen Bundestag, Berlin, für das Rechnungsjahr vom 
1 . Januar bis 31. Dezember 2006 geprüft. Die Buchführung und die Aufsfellung der Rechnungslegung nach den deuf- 
schen Grundsäfzen ordnungsmäßiger Buchführung und den Vorschriften des Abgeordnetengesetzes, insbesondere § 52 
Abs. 2 und 3 AbgG, liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Fraktion. 

Meine Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von mir durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über die Rechnungs- 
legung unter Einbeziehung der Buchführung abzugeben. 

Ich habe meine Prüfung der Rechnungslegung sinngemäß nach § 3 17 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirt- 
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach 
ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung der 
Rechnungslegung unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung wesentlich auswirken, mit hinrei- 
chender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Tätig- 
keit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Fraktion sowie die Erwartungen über mögliche Fehler be- 
rücksichtigt. 

Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie 
Nachweise für die Angaben in Buchführung und Rechnungslegung überwiegend auf der Basis von Stichproben beur- 
teilt. 

Die Prüfüng umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen 
der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung der Rechnungslegung. Ich bin der Auffassung, 
dass meine Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für meine Beurteilung bildet. 

Meine Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

Nach meiner Beurteilung auf Grund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht die Rechnungslegung für 
das Rechnungsjahr 2006 über die Einnahmen und Ausgaben sowie die Vermögensrechnung zum 3 1 . Dezember 2006 
§ 52 Abs. 2 und Abs. 3 AbgG. 


Bad Karlshafen, 10. Mai 2007 


Diplom-Kaufmann 
Thomas Brecht 

Wirfschaftsprüfer 
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Fraktion DIE LINKE, im Deutschen Bundestag, Berlin 


Einnahmen- und Ausgabenrechnung für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2006 

€ 

Einnahmen 


Geldleistungen nach § 50 Abs.l AbgG 

8.617.202,00 

Sonstige Einnahmen 

71.317,73 

Summe der Einnahmen 

8.688.519,73 

Ausgaben 


Summe der Leistungen an Fraktionsmitglieder für die Wahrnehmung besonderer 
Funktionen in der Fraktion 

293.625,00 

Summe der Personalausgaben 

4.515.518,10 

Ausgaben für Veranstaltungen 

248.835,27 

Sachverständigen-, Gerichts- und ähnliche Kosten 

439.033,53 

Ausgaben für die Zusammenarbeit mit anderen Parlamenten 

61.613,52 

Ausgaben für Öffentlichkeitsarbeit 

761.679,51 

Ausgaben für den laufenden Geschäftsbetrieb 

171.666,44 

Ausgaben für Investitionen 

125.172,87 

Sonstige Ausgaben 

35.432,41 

Summe der Ausgaben 

6.652.576,65 

Jahresüherschuss 

2.035.943,08 

Einstellung in die Rücklage 

2.035.943,08 

Üherschuss 

0,00 



Vermögensrechnung zum 31. Dezember 2006 


Aktiva 

€ 

Passiva 

€ 

A. Bank/Kassenguthaben . . . 

3.278.744,53 

A. Rücklagen 

3.083.313,05 

B. Sonstige Forderungen. . . . 

7.311,09 

B. Rückstellungen 

47.288,35 

C. Rechnungsabgrenzungs- 
posten 

83.952.29 

C. Sonstige Verbindlich- 
keiten 

239.406.51 

Summe Aktiva 

3.370.007,91 

Summe Passiva 

3.370.007,91 


Berlin, den 20. 06. 2007 


Dr. Gregor Gysi 

F raktionsvorsitzender 


Oskar Lafontaine 

Fraktionsvorsitzender 


Dr. Ruth Kampa 

Geschäftsführerin 
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Bestätigungsvermerk 

Ich habe die Rechnungslegung, bestehend aus der Einnahmen- und Ausgabenrechnung, unter Einbeziehung der Buch- 
führung der Fraktion DIE LINKE, im Deutschen Bundestag für das Rechnungsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 
2006 geprüff. Die Buchführung und die Aufsfellung der Rechnungslegung nach den deufschen Grundsäfzen ordnungs- 
gemäßer Buchführung und den Vorschriften des Abgeordnetengesetzes liegen in der Verantwortung der gesetzlichen 
Vertreter der Fraktion. Meine Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von mir durchgeführten Prüfung eine Beurteilung 
über die Rechnungslegung unter Einbeziehung der Buchführung abzugeben. 

Ich habe meine Prüfung sinngemäß nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer in 
Deutschland e.V (IDW) festgestellten Grundsätze ordnungsgemäßer Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die 
Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeifen und Versfüße, die sich auf die Darsfellung der Rech- 
nungslegung unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung wesentlich auswirken, mit hinreichender 
Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Tätigkeit und 
über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Fraktion sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksich- 
tigt. 

Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in 
Buchführung und Rechnungslegung überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Be- 
urteilung der angewandten Rechnungslegungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der gesetzlichen Ver- 
treter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung der Rechnungslegung. Ich bin der Auffassung, dass meine Prüfung 
eine hinreichend sichere Grundlage für meine Beurfeilung bildet. 

Meine Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

Nach meiner Überzeugung entspricht die Rechnungslegung für das Rechnungsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 
2006 über die Einnahmen und Ausgaben sowie die Vermögensrechnung zum 31. Dezember 2006 den gesefzlichen Re- 
gelungen des § 52 Abs. 2 und Abs. 3 AbgG 


Berlin, den 1 . Juni 2007 


Dr. Wolfram Klüber 

Wirfschaftsprüfer 
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Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Deutschen Bundestag, Berlin 


Einnahmen-Ausgaben-Rechnung für die Zeit vom 1. Januar 2006 bis 31. Dezember 2006 

€ 

I. Einnahmen 


1. Geldleistungen nach § 50 Abs.l AbgG 

8.439.996,00 

2. Sonstige Einnahmen 

203.377.25 

Summe der Einnahmen 

8.643.373,25 

II. Ausgaben 


1 . Summe der Leistungen an Fraktionsmitglieder für die Wahrnehmung besonderer 
Funktionen in der Fraktion 

206.680,86 

2. Summe der Personalausgaben für Frakfionsmifarbeiterinnen und -mifarbeifer. . . 

5.483.084,08 

3. Ausgaben für Veransfaltungen 

366.097,67 

4. Sachversfändigen-, Gerichts- und ähnliche Kosten 

91.329,54 

5. Ausgaben für die Zusammenarbeif mif Fraktionen anderer Parlamente 

13.876,80 

6. Ausgaben für die Öffentlichkeifsarbeif 

778.053,79 

7. Ausgaben des laufenden Geschäftsbefriebes 

611.825,47 

8. Ausgaben für Investitionen 

110.109,95 

9. Sonstige Ausgaben 

13.465.09 

Summe der Ausgaben 

7.674.523,25 

10. Zuführung zu den Rücklagen 

968.850,00 


Vermögensrecbnung zum 31. Dezember 2006 

Aktivseife 

€ 

Passivseite 

€ 

1. Geldbesfände 

4.868.750,87 

1. Rücklagen 

4.002.421,56 

2. Sonstige Vermögens- 


2. Rückstellungen 

615.868,00 

gegenstände 

16.354,34 

3 . Sonstige Verbindlichkeiten 

275.503,46 

3. Rechnungsabgrenzung . . 

11.754.08 

4. Rechnungsabgrenzung 

3.066.27 


4.896.859,29 


4.896.859,29 


Bonn, den 29. Mai 2007 


Lukas Beckmann 

Fraktionsgeschäftsfiihrer 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
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Prüfungsvermerk des Abschlussprüfers gemäß § 52 Abs. 4 AbgG 

Ich habe die Rechnungslegung, bestehend aus der Vermögensrechnung und der Einnahmen- und Ausgabenrechnung, 
unter Einbeziehung der Buchführung der Fraktion BÜNDNIS 90/DlE GRÜNEN im Deutschen Bundestag für das 
Rechnungsjahr vom 1 . Januar bis 3 1 . Dezember 2006 geprüft. Die Buchführung und die Aufsfellung der Rechnungs- 
legung nach deufschen Grundsäfzen ordnungsgemäßer Buchführung und den Bestimmungen des Abgeordnetengeset- 
zes liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Fraktion. Meine Aufgabe ist es, auf der Grundlage der 
von mir durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über die Rechnungslegung unter Einbeziehung der Buchführung ab- 
zugeben. 

Ich habe meine Prüfung sinngemäß nach § 317 HGB unfer Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer in 
Deutschland e.V festgestellten Grundsätze ordnungsgemäßer Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prü- 
fung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung der Rechnungs- 
legung wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlun- 
gen werden die Kenntnisse über die Tätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Fraktion sowie 
die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. 

Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie 
Nachweise für die Angaben in Buchführung und Rechnungslegung überwiegend auf der Basis von Sfichproben beur- 
feilf. Die Prüfung umfass! die Beurteilung der angewandten Rechnungslegungsgrundsätze und der wesentlichen Ein- 
schätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung der Rechnungslegung. Ich bin der 
Auffassung, dass meine Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für meine Beurteilung bildet. 

Meine Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

Nach meiner Überzeugung entspricht die Rechnungslegung für das Kalenderjahr 2006 über die Einnahmen und Ausga- 
ben sowie die Vermögensrechnung zum 31. Dezember 2006 § 52 Abs. 2 und Abs. 3 AbgG. 


Neuss, den 29. Mai 2007 


Johannes Becker 

Wirfschaftsprüfer 
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